
Asterix in Dortmund 
Die Comicserie „Asterix“ dürfte vielen bekannt sein. Aus gut informierten Kreisen war 
jetzt der noch geheime Stoff für ein neues Heft zu erfahren: Diesmal findet die 
Handlung nicht in dem kleinen Dorf in Gallien in der Zeit um 50 v.Chr. sondern in dem 
germanischen Dörfchen Tremonia in der Jetztzeit statt. 
Unter den Dorfbewohnern hat sich eine rebellische Gruppe unter dem Namen „Alte 
Löschnixknechte“ gebildet. Immer wenn es wieder den guten Wildschweinbraten gab, 
und einige Teilnehmer anschließend zum Medicus oder gar ins Lazarett mussten, gab 
es Krach mit der Zahlenix-Stelle: „Der Braten wog mehr als das 2,3 oder 3,5 fache und 
die Zähne hätten besonders geschützt werden müssen“. Zahnausfälle könnten durch 
Teile der Wildschweinhauer ersetzt werden. Die Medikamente hätten auch bei dem 
Druiden Miraculix bezogen werden können. Und wenn sich Rebellen in ein Lazarett 
über die Staatsgrenze von Tremonia hinaus begaben, gab es nicht nur Mautprobleme. 
Dann kam eine Zeit, in der es viele Sonnenaufgänge dauerte, bis die Dukaten 
ausgezahlt wurden. Dann kam auch noch die Nachricht aus dem Nachbardorf Hagan: 
die Legionäre von Zahlnix arbeiteten für das Nachbardorf Hagan viel schneller.  

 
Da hatte Pitfix, der Anführer der Rebellen die Faxen dicke: „Die spinnen, die Zahlenix!!“ 
Die Kohorte Helferfix rüstete auf und machte sich zum Kampf gegen den Gegner 
bereit. Nach der Einnahme eines kräftigen Schluckes des Zaubertrankes von Miraculix 
verfassten Pitfix und sein Gehilfe Schreibfix Schriftrollen an den Majestix Julius 
Thomasus Westfalicus und an die Senatoren und Schriftgelehrten im Hohen Senat von 
Tremonia. Die reitenden Boten hatten viel zu tun. Die Antworten kamen jedoch immer 
von Weißvonnix. Die Kohorte Helferfix drohte schon mit dem Einsatz von Hinkelsteinen 
auf dem Dorfplatz . 
Dann muss jemand dem Majestix einen Schluck des Zaubertrankes von Miraculix in 
den Morgenkaffee gegeben haben. Plötzlich rollten die Dukaten wieder schneller. Es 
wurde nicht geprüft wie schwer der Braten war. Plötzlich ging alles ganzfix. Pitfix 
bekam seine Dukaten schon vor dem Antrag und scheinbar kehrte Frieden in dem 
Dörfchen Tremonia ein. Hoffentlich bleibt es auch so und die Rebellen müssen nicht 
wieder dem Hohen Senat von Tremonia zurufen: „Das war wohl allesnix!“ 
 
 


